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Koaordinatenmessgerdte  {KMGs) sind
heute aus vielen Bereichen der Industrie-
messtechnik nicht mehr wegzudenken.
Sie sind Uberall dort anzutreffen, wo
héchste Genauigkeit bei teilweise schwie-
rigen Arbeitsbedingungen innert kirzes-
ter Zeit gefardert ist.

Sie werden als Qualitat- und Prifmittel in
der Luft- und Raumfahrt, Fahrzeugbau,
Energiewirtschaft aber auch in der For-
schung und Entwicklung eingesetzt.

Leica Absolute Tracker
AT401

Das Goldstlck unter den KMGs ist der Lei-
ca Absolute Tracker AT401. Mittels Laser-
strahl liefert dieser bei einem Messvolu-
men von 320 m hoch prazise Messungen.
Dank aktiver optischer Zielverfolgung (Po-
werlock) wird ein Reflektor automatisch
im Blickfeld des Trackers erkannt. Auf die-
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se Wiese kénnen sich bewegende Re-
flektoren verfolgt werden und bei Strahl-
unterbruch wieder eingefangen.

Bei einem Gesamtgewicht von 15 kg inkl.
Transportkiste ist maximale Mobilitat ga-
rantiert.

Tracker Pilot

Jede Qualitatsprifung ist nur so gut wie
das verwendete Prufverfahren. Es ist da-
her wichtig, die Prifmittel regelmassig zu
kontrollieren und wenn nétig zu justieren.
Zu diesem Zweck wurde der Tracker Pilot
entwickelt. Es handelt sich dabei um ein
Programm, welches auf dem Applikati-
onsrechner des AT401 Nutzers installiert
wird. Er stellt eine Reihe von gefihrten
Prozessen zur Verfigung, um die erreich-
bare Genauigkeit vor einer Messaufgabe
zu ermitteln. Gleichzeitig kann der AT401

s d

Abb. 1: Tracker Pilot DRO (Data Read Qut) bei der Messung mit 1.5” RRR (Red-

Abb. 2: Leica Absolute Tracker AT401
mit Controller und Stativ (Foto: Hexa-
gon Metrology).

im Bezug zu den Herstellerspezifikationen
gepraft werden und wenn ndtig kom-
pensiert.

Softwareentwicklung

Eine Pramisse der Tracker Pilot Soft-
wareentwicklung ist die Gewahrleitung
der Benutzerfreundlichkeit und damit der
einfachen Bedienung.

Ring Reflector) und Leica Absolute Tracker AT401 (Foto: Hexagon Metrology).
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Abb. 3: Tracker Pilot Programmoberflache (Foto: Hexagon Metrology).

Die Softwareentwicklung folgt der Me-
thode «scrum». Der Begriff «scrum»
stammt aus dem englischen und bedeu-
tet Ubersetzt «Gedrange».

Hierbei werden eine Art Entwicklungspa-
kete geschnirt, die iterativ abgearbeitet
werden.

Der technische Support unterstitzt dabei
die Softwareentwicklung bei ihrer Arbeit
und liefert neue Ideen und Verbesse-
rungsvorschlage. Neu implementierte
Funktionalitdten werden fortlaufend
wahrend der Entwicklung Gberprift. Nur

auf diese Weise entsteht am Ende ein Pro-
dukt, dass den Benutzeranforderungen
gerecht wird.

Kontrolle und
Kompensationen

Im Tracker Piloten wird zwischen einer
Feldkontrolle und einer Sensorkontrolle
unterschieden. Die Feldkontrolle gibt
Auskunft, unter Berlcksichtigung aller
Faktoren (Bodenvibrationen, Luftturbu-
lenzen usw.), welche Genauigkeit bei

herrschenden Umweltbedingungen zu
erwarten ist. Die Sensorkontrolle Uber-
proft die Qualitat des Absolute Trackers
frei von jeglichen ausseren Einflussen. Ei-
ne Sensorkontrolle gibt ebenso Auskunft
darlber, ob eine Justierung notwendig ist.
Bei der Justierung eines Absolute Trackers
wird im Allgemeinen von einer Kompen-
sation gesprochen. Anhand eines defi-
nierten Ablaufes werden hierbei die Gera-
teparameter ermittelt, mit denen eine
Messung korrigiert werden muss, um die
Realitat bestmaglich abzubilden.
Schliesslich steht seit Beginn dieses Jah-
res die neueste Version 2.0 des Tracker Pi-
loten zur Verfagung.

Das Studium der Geomatik an der FHNW
hat eine solide Grundlage geschaffen, da-
mit ich den taglichen Anforderungen als
Applikationsingenieurin im technischen
Support erfolgreich gerecht werde.

Lucy Rudiger

Hexagon Metrology
Technischer Support
Monchmattweg 5
CH-5035 Unterentfelden
Telefon 062 737 67 37
Telefax 062 737 67 38

Geomatik Schweiz 5/2013




	Die Tracker Pilot Softwareentwicklung zur vereinfachten Prüfung und Kompensation des Leica AT401 Absolute Trackers

